
Kindergarten der Zwi Perez Chajes Schule der IKG Wien 
 

Ausschreibung Kindergartenleitung 
 

 
 
 
Konfessioneller Privatkindergarten in 1020 Wien mit derzeit 7 Gruppen sucht einen neuen 

Leiter / eine neue Leiterin mit Motivation und Kommunikationsstärke zum Eintritt ab sofort. 

Wir haben ein attraktives Angebot mit großem Garten, Montessori-Pädagogik, 

zweisprachiger Betreuung und vielfältigen Zusatzleistungen. 

 

Wir wünschen uns von unserer neuen Leitung: 

•       Freude an der Arbeit mit Kindern 

•       Selbstbewusstes Auftreten und Kommunikationsfreude 

•       Abgeschlossene einschlägige Ausbildung und mehrjährige Erfahrung 

•       Leitungskompetenz und Erfahrung in der Personalführung 

•       Englischkenntnis von Vorteil 

 

Wir bieten unserer neuen Leitung: 

•       Gestaltungsmöglichkeiten in einem herausfordernden Tätigkeitsfeld 

•       Moderner Kindergarten auf dem neuen IKG-Campus 

•       Vielfältiger Aufgabenbereich mit interessanter Dotierung 

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an: 

Verein zur Erhaltung der ZPC Schule 

z.Hdn. Mag. Daniel Brandel 

Simon-Wiesenthal-Gasse 3, 1020 Wien 

oder per mail an: db@zpc.at 
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Kindergarten der Zwi Perez Chajes Schule der IKG Wien 

 

 
 Was wir Ihnen gerne über uns erzählen möchten 
 
 
Wir sind ein jüdischer Kindergarten im zweiten 
Bezirk in Wien. In unserem 2008 erbauten 
Haus befinden sich auch eine Volksschule, ein 
Realgymnasium sowie eine Musikschule. 
Unsere rund 100 Kinder verteilen sich auf zwei 
Krippengruppen (ab 18 Monaten), zwei 
allgemeine Familiengruppen und zwei Gruppen 
mit Montessori-Unterstützung. Jeweils 
Dienstag am Vormittag kommen die ganz 
Kleinen zur Eltern-Kind-Spielgruppe. 
In unserem großen Garten mit zwei 
Spielplätzen pflanzen wir auch Gemüse, das 
hat uns beim Wiener Gartenpreis den 8. Platz 
eingebracht. Außerdem haben wir einen 
Werkraum, eine Bibliothek und einen Turnsaal. 
 
Unser Team legt großen Wert auf individuelle 
Förderung der Kinder, damit diese sich 
entfalten und zu selbstbewussten Menschen 
entwickeln können. Wir möchten im 
Kindergarten die Neugier der Kinder wecken 
und eine gute Basis für die spätere Ausbildung 
schaffen. Das Programm wird durch 
Assistentinnen auf Hebräisch unterstützt, damit 
die Kinder eine weitere Sprache lernen. 
 
Besonders wichtig ist uns der positive und 
respektvolle Umgang aller Kinder und 
Erwachsenen miteinander. Der Kontakt mit 
dem benachbarten Altersheim der 
Israelitischen Kultusgemeinde ist für unsere 
Kinder und die Senioren eine menschliche 
Bereicherung.  
 
Die Kindergartenleitung hat viel Gestaltungsspielraum und erhält jede notwendige 
Unterstützung durch den Trägerverein und den Elternverein. Weltoffenheit und Interesse an 
anderen Kulturen sind Voraussetzung, einen Einblick in den jüdischen Jahreskreis und Alltag 
ermöglicht die Zusammenarbeit mit einer Religionspädagogin mit Leitungsfunktion. 


